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TK 5.0 — Jesus von Nazareth

TK 5.1 — Jesus der Christus
   ÜBERSICHT

Kurz-Informationen über die Klasse:

5.0 
Ermutigung zum Leben: Jesus von Nazareth

Die Schülerinnen und Schüler setzen sich auf dem Hintergrund eigener Erfahrungen mit Jesus von Nazareth auseinander.

Sie lernen zentrale neutestamentliche Erzählungen von Jesus von Nazareth kennen, erschließen daraus das Lebensparadigma Jesu und verstehen dieses als Ermutigung zum Leben.

5.0.1
Spuren Jesu in der Lebenswirklichkeit der Jugendlichen
5.0.2
Das Lebensparadigma Jesu - entwickelt aus seiner Botschaft und seinem Handeln

– Jesu neue Sicht vom Menschen und sein anderer Umgang mit ihm
– Reich-Gottes-Botschaft

– Jesus durchbricht gesell​schaft​liche und religiöse Erwar​tungen und gerät in Konflikt

– Jesus bleibt bis in den Tod seinem Lebensparadigma treu

5.0.3
Der Tod hat nicht das letzte Wort

– Menschen erfahren den Gekreuzigten als den Lebendigen

– Menschen formulieren ein Bekenntnis zu Jesus 

5.0.4
Jesus ‑ eine Provokation zum Leben

5.1 Jesus der Christus

Die Schülerinnen und Schüler lernen Hoheitstitel und christologische Bekenntnisse als Ausdruck von Erfahrungen mit dem auferweckten Jesus kennen. Sie wissen, dass diese Formeln der nachösterlichen Kirche der damaligen jüdischen und griechischen Umwelt entnommen sind. Sie setzen sich mit Jesusbildern und christologischen Aussagen der Gegenwart auseinander.

5.1.1
Hoheitstitel in den Evangelien

5.1.2
Christologische Bekenntnisse der frühen Kirche

5.1.3
Jesusbilder und christologische Aussagen der Gegenwart

	Datum
	Stunde
	Ziele
	Inhaltliche Schlagworte
	Methodisches

	
	1. + 2.
	Selbstorganisation

· Die Schüler/innen begreifen sind als selbst mit-steuernd bei ihrem Lernprozess.

· Sie kennen die Lehrplanziele und die verbindlichen Themen.

· Erste, eigene Stellungnahme
	· Vor-Wissen und Erwartungen

· Lehrplan-Ziele und -Inhalte

· Interessen, Befürchtungen


· Kriterien für einen guten Unterricht

· Ausgangspunkt
	· Ankoppelung über Folien

· Offene Fragen: Tafelanschrieb, Foto

· AB zu Lehrplan und Vorwissen
· Standard-Fragen (aus AB) schriftlich beantworten lassen + Austausch

· SEA: Ausgangspunkt festhalten

	



	 3. +  4.
	Bilder der Schüler/innen und Bezüge

· Medienbilder von Jesus heute


· Die „Umwelt Jesu: geographisch, zeitgeschichtlich, sozial und soziologisch“ wird am Schwerpunkt Jerusalem und der Tempel und Gruppierungen dargestellt.
	· Ergebnisse der SCH-Recherchen

· lexikalische Grundinformationen
	· Kurz-Präsentationen: PC+Beamer


· Videos zu Jerusalem z.Zt. Jesu



· Arbeitsblatt als HA

	
	 5. +  6. 
	Reich Gottes (1)

· Biblisches Wissen zu „Bibeltexte verstehen“ und „Reich Gottes“ ist reaktiviert.

· Die SuS nähern sich an die RG-Programmatik an.

· Sie kennen die Sprachform der Gleichnisse.

· Sie beginnen, sich mit der Ernsthaftigkeit des „anderen Propheten“ und der Bergpredigt auseinander zu setzen.
	· Vorwissen der Schüler/innen

· An das Erste Testament anknüpfen
Bibel-Wissen reaktivieren

· Gleichnisse

· Annäherung an die Bergpredigt-Idee

· Bergpredigt: Seligpreisungen aneignen

· Ausgesuchte Textstellen
	· Schüler-Ultra-Kurz-Referate

· LSG: Reaktivierung der Gottesbilder aus dem ersten Testament

· ABs zu Gleichnisse

· Wenn Sie JESUS-Chancen hätten. - schüleraktiv nach RG-Verbesse​rungs-Ideen suchen lassen

· Lektüre der Seligpreisungen

· sEA nach Prof. em. DDr. EICHER

· Lektüre ausgesuchter Texte aus der Bergpredigt

· DREWI-Reader austeilen

	
	 7. +  8.
	Reich Gottes (2)

· Die SuS kennen die sprachliche Form der Wundererzählungen.

· Sie erinnern sich an synoptische Struktur von Mt, Mk und Lk

· Sie beschäftigen sich mit der Feldrede.

· Sie kennen eine moderne, tiefenpsychologische Deutung ausgesuchter Perikopen aus der Feldrede.
	· angezeigt in Wunder-Erzählungen

· Synoptische Thematik am Beispiel Bergpredigt und Feldrede kennen


· beispielhafte tiefenpsychologische Textdeutungen 
	· Wiederholung

· AB zu Wundern mit Textbeispielen

· Synopse

· Tiefenpsychologie

· Lektüre ausgesuchter Texte aus der Feldrede und Deutung nach Drewermann



	
	 9. + 10.
	Reich Gottes(3)

· Die SuS vertiefen ihr Verständnis der Botschaft Jesu, in dem sie moderne Aneignungen erwägen.

· Sie entwickeln eine eigene Stellungnahme zum Zentralthema „Reich Gottes“

· Sie klären offene Fragen

· Sie kennen die Ergebnisse der Leben-Jesu-Forschung


	· Historisch-kritisch: Komposition

· Zusammenfassung seiner Botschaft in der Bergpredigt



· Vielfältige Deutungen und Aktualisierungen

· Mal ehrlich: Wir wissen wenig!
	· Erneut Lektüre ausgesuchter Texte der Bergpredigt (Doppelgebot und Feindesliebe)

· LSG

· Website MVD: Link zu H. Rether zu 9/11 und christlicher Reaktionsmöglichkeit
· Drewi-Reader besprechen

· Arbeitsblatt LJ-F (EA/KGr; LSG?)

	
	11. + 12.
	Passion und Tod

· Die SuS haben sich mit dem Kreuz-Symbol konfrontiert und sind aufmerksam.

· Die SuS beschäftigen sich mit Passion und Tod Jesu und kennen Rahmen-Fakten.

	· Passion

· Tod


	· LV/LSG: Die Bedeutung von KREUZ

· Biblischer Text zur Passion 
(Lektüre von Mt 26-27)

	
	13. + 14.
	Kreuzes-Tod und Auferstehung

· Die SuS haben sich mit dem Kreuz-Symbol, dem Leid und Tod Jesu konfrontiert und sind aufmerksam.

· Die SuS beschäftigen sich mit der Auferstehung Jesu und deren Deutungen.

	· Moderne Kreuz-Darstellungen



· Biblische Texte
	· Ästhetisch-verfremdende Annäherungen


· LV/LSG: Biblische Texte 

	
	15. + 16.
	Deutungen und Verkündigung auf ihre orientierende Kraft befragen
· Die SCH beschäftigen sich mit in Hoheitstiteln kristallisierten Deutungen der Auferstehung Jesu.

Sie formulieren ihren momentanen eigenen Ausdruck zu diesem Glaubensinhalt in einer ersten, persönlichen Credo-Version.
	Können und wollen sich die SuS an Jesu Leben orientieren?

· Hoheitstitel „Messias“, „Menschensohn“ und „Sohn Gottes“


· Eigenes Glaubensbekenntnisse
	· Gruppen-Puzzle

· Nachfrage-Möglichkeiten im LSG 

· Aneignende Stellungnahme als ersten CREDO-Entwurf

	
	17.+ 18.
	Grundbewegung von Theologie erkennen: Deutungs-Hilfen




Sie formulieren ihren momentanen eigenen Ausdruck zu diesem Glaubensinhalt in Auseinander​setzung mit dem Credo der Kirche.
	· Theologische Deutungen des Todes und der Auferstehung

· Eigene Glaubensvorstellung formulieren


	· EA/Triaden/Plenum:

· Arbeitsblätter zu moderneren Deutungen
· CREDO-Aneignung (2. Versuch) 
AB_CREDO_Jesus


	
	19. + 20.
	General-Debatte

als Zusammenfassung und Transfer
	· Meinungsbildung

· Wiederholung
	· Wahl eine Gesprächsleitung

· Diskussion; evtl. in Gruppen

· Ergebnissicherung

	
	21. + 22.
	Zweifache WIEDERHOLUNG

· eines älteren Stoffgebietes

· des aktuellen Stoffs

· Die SuS haben wiederholt und Fragen formuliert.

· Phasenweise werden die anderen in der Klasse herangezogen.
	· nach Fragen der SuS

· alternativ habe ich neuen Unterrichts-Stoff 
	30’ für älteren Stoff / 60’ für aktuellen:

· auf Tafel oder in Datei: 
SuS-Fragen notieren

· abarbeiten, teilweise über-kreuz 

· Reserve: ABs mit Ersatz-Stoff

	
	23. + 24.
	Leistungsmessung

· Die Schüler/innen zeigen, dass sie sich mit dem Unterrichtsstoff auseinander gesetzt haben.


	· Wissen und Anwendung von Verfahren, Transfer

· Eigenständiges Reflektieren
	· KLAUSUR

	
	25. + 26.
	Abschluss der Unterrichtseinheit

· Die Schüler/innen reflektieren ihren selbst mitgesteuerten Lernprozess.

· Sie überprüfen Lehrplanziele und den individuellen Erfolgsgrad.

· Sie bekommen Hinweise für eine sinnvolle Weiterarbeit.

· Sie halten Themen für eine mög​liche Präsentations-Prüfung fest.
	· Erkenntnisse

· Transfer-Frage

· Auswertung (mit Vergleich mit den Unterscheidungsmerkmal für einen guten Unterricht vom Beginn der UE)
	· Rückgabe der Klausur
mit Standard-Rückmeldung

· SEA und Skalierung von 0 bis 10

· Wie kann man (n+1) erreichen?

· offene Frage

· Duos/Triaden?

· Feedbacks




Puffer-Ideen und Methoden

· „SOT(esten) ‑ Über-Kreuz-Test-Fragen“ (Eine Kleingruppe erarbeitet eine Wiederholungsfrage mit Erwartungshorizont für die anderen. Abwechselnd fragen und beantworten lassen und – wenn notwendig – korrigieren.)

Noch zu erledigen für V 4:


Zeit-Leiste wichtiger biblischer Ereignisse u. Figuren:�Schöpfung, Exodus, Väter, König David, Jesus, frühe Gem.


Satzspiegel der Abs optimieren und die geraden Seiten immer rechts auch 2,5 cm Rand
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